
Albertina Juni 2018 

Newsletter der Katholischen Gemeinde Deutscher Sprache in Paris 

 

 

Seite 1 von 5 

„Suche Frieden!“ 

 

So lautete das Leitwort, das evangelische wie 

katholische Christen und andere zum 101. 

Katholikentag im Mai nach Münster zog und das 

die Besucher während der fünf Tage auf 

türkisfarbenen Schals durch die Stadt des 1648 

geschlossenen Westfälischen Friedens trugen. 

Mit 70.000 Teilnehmern ist dieser Katholikentag 

seit 1990 in Berlin wohl der Größte gewesen. Doch 

nicht die Zahlen bringen die Qualität eines solchen 

Christentreffens, sondern eine ausgeglichene 

Mischung von Politik, Religion, Kultur und Feier mit 

entsprechenden Impulsen vor allem für die Zeit 

danach. Frömmigkeit und Gestaltung der Welt gehören zusammen, Christen 

entziehen sich nicht der Verantwortung für die Welt!  

Dieser Kirchentag versuchte Gegenakzente zur angespannten Weltlage im Blick auf 

Syrien, Afghanistan, Nordkorea und USA, Iran und vielen anderen Orten zu setzen. 

Trotz widersprüchlicher Positionen zu Vorstellungen einer gerechten globalisierten 

Welt, zu Rüstungsexporten und zum Umgang mit Flüchtlingen aber auch zu Kreuzen 

in Behörden oder zum Kommunionempfang für evangelische Ehepartner und zur 

Präsenz eines AfD Abgeordneten auf einem Podium wurde zwar heftig aber fair 

miteinander diskutiert und gestritten. Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier und 

Bundeskanzlerin Angela Merkel waren als Protestanten mit von der Partie und 

erhielten für Ihre kritischen Worte auch im Blick auf die politische Weltlage große 

Zustimmung. Steinmeier sprach von einer Sehnsucht bei vielen in unserem Land 

nach Identität, nach Orientierung und nach Halt im Strom einer rastlosen Zeit. „Was 

sonntags in den Gottesdiensten fehlt, kann aber das Kreuz im Behördeneingang 

nicht füllen.“ 

Der Kabarettist Eckart von Hirschhausen durfte bei fünf Auftritten als „Hofnarr“ 

auftreten und griff unter anderem die katholische Kirche bezüglich ihres 

„Kommunionstreites“ an, wobei er sich für seine zu lockere Wortwahl später 

entschuldigte.  
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Thomas Sternberg, der Präsident des Zentralkomitees der Deutschen Katholiken und 

Kardinal Reinhard Marx betonten, dass das ökumenische Engagement und Anliegen 

durch die große Resonanz der Besucher sehr zu spüren war. Marx ergänzte, dass 

alles Bemühen dem Ziel der „wahren Einheit aller Schwestern und Brüder“ gelten 

müsse. Auf einem gemeinsamen Podium mit Heinrich Bedford-Strohm, dem 

Ratsvorsitzenden der evangelischen Kirche erwähnte Marx immer wieder die 

„Leidenschaft“ mit der wir uns gemeinsam diesem Ziel nähern müssen. Beide 

unterstrichen das gegenseitige Vertrauen und die Freundschaft, die auf dem 

ökumenischen Weg entscheidend sei. Dennoch gehöre zu den ökumenisch strittigen 

Fragen laut Bedford-Strohm die Rolle des Papstes. Er sprach sich aber für eine 

„gemeinsame Suchbewegung“ aus, wie ein Papstamt als Sprecher aller Christen 

unter Würdigung der unterschiedlichen konfessionellen Traditionen ausgestaltet sein 

könne.  

Die Erzbischöfin Antje Jackelén der lutherischen 

Schwedischen Kirche ermutigte eher die Angst 

vor Fehlern zu überwinden, als gar nichts zu tun. 

Bischof Gerhard Feige, der Vorsitzende der 

Ökumenekommission der Deutschen 

Bischofskonferenz bezeichnete Papst Franziskus 

als einen „ökumenisch inspirierten und 

inspirierenden Papst, der keine 

Berührungsängste habe und nicht auf Abgrenzung, sondern auf Integration setze 

ohne dabei die theologische Weiterarbeit an den kirchentrennenden Fragen für 

überflüssig zu erachten. Metropolit Augoustinos, Vorsitzender der Orthodoxen 

Bischofskonferenz in Deutschland lobte die Art von Papst Franziskus, das 

Evangelium durch einfache Worte und Zeichen zu verkünden. „Der Papst ist der 

Erste in der Kirche, aber der Erste der Liebe und nicht der Macht“.  

Papst Franziskus schrieb in seiner Grußbotschaft zum 101. Katholikentag: 

„Frieden kann ebenso weiterwachsen, wenn die Christen verschiedener 

Konfessionen im verbindenden Bekenntnis zu Christus an die Öffentlichkeit treten 

und sich in der Gesellschaft gemeinsam engagieren, denn Christus ist unser Friede. 

Frieden bedarf des wertschätzenden Miteinanders aller Menschen guten Willens aus 

allen Religionen und Bekenntnissen. Alle Menschen können wertvolle Baustein im 

Aufbau einer friedliebenden Gesellschaft sein. Frieden zu suchen und ihn so auch zu 

gestalten, ist Aufgabe aller Menschen. Seid Botschafter des Friedens, der 

Verantwortung und der Barmherzigkeit vor allem für die junge Generation!“ 

Dank für dieses päpstliche Zutrauen und die Ermutigung aller Mitwirkenden des 

Katholikentages für diesen verheißungsvollen Weg! 

 

Pfarrer Markus Hirlinger 
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Firmung 

Nach neun Monaten der Vorbereitung mit Sabine Cousin´, Alexander von Janta 

Lipinski und Pfarrer Markus Hirlinger werden am Samstag, den 2. Juni sechzehn 

junge Erwachsene von Weihbischof Thomas Renz der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

gefirmt. Um 10:30 Uhr bestätigen sie ihre Taufe in der Kapelle der spanischen 

Schwestern, 60 rue Saint-Didier im 16. Arrondissement, nur wenige Minuten von 

unserem Gemeindezentrum entfernt. Unsere Jugendlichen sind dankbar, wenn Sie 

sie in Ihrem Gebet begleiten! 

Picknick Kindergruppe 

Am Samstag, den 2. Juni 2018, findet von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr das Picknick der 

Kindergruppe statt. Wir treffen uns im Gemeindehaus und gehen dann gemeinsam in 

einen Park in der Nähe, um den Nachmittag mit Spielen für draußen und einem 

Goûter zu verbringen. Bei Interesse bitte kurze Mitteilung an Julia Beyer) unter 

inheaven@julenka.net. 

Fronleichnam mit Weihbischof Renz 

Wir freuen uns das Hochfest des Leibes und Blutes Christi, das wohl katholischste 

aller katholischen Feste am Sonntag, den 3. Juni mit Weihbischof Thomas Maria 

Renz zu feiern. Wir beginnen mit dem Gottesdienst um 11:00 Uhr und enden mit 

einer Prozession durch die Straßen unseres Viertels. Die Erstkommunionkinder 

schließen mit diesem Fest ihren Kommunionsweg ab und deshalb laden wir sie 

herzlich ein in ihrer Festkleidung (aber ohne Kerzen) mitzufeiern. Sie und alle 

anderen Kinder erhalten Körbchen mit Blütenblättern zum Streuen für das 

Allerheiligste während der Prozession. Wir sind dankbar über Blütenblätter, die 

Gartenbesitzer ggf. mitbringen und auf die Körbchen verteilen. Danke! 

Über Kleinigkeiten zum Essen dürfen wir uns auch freuen. Bringen Sie gerne selbst 

eine Kleinigkeit mit. 

 

 60 Jahr internationale Deutsche Schule Paris 

In diesem Jahr blickt die internationale Deutsche Schule Paris auf ihr 60-jähriges 

Bestehen und damit auf eine lange Tradition zurück. Herzlichen Glückwunsch! Über 

300 Kinder und Jugendliche werden vom Kindergartenalter bis zum Abitur auf der 

mailto:inheaven@julenka.net
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Grundlage deutscher Bildungspläne und Pädagogik unterrichtet. Das Schuljubiläum 

wird ab dem 11. Juni gefeiert und findet seinen Höhepunkt im Schulfest am Samstag, 

den 16. Juni zu dem alle Gäste und Interessierten herzlichen willkommen sind. 

Informieren Sie sich gerne auf der Homepage: www.idsp.fr.  

 

    Fußball-Weltmeisterschaft 

Die Welt fiebert mit. Es sollen Spiele werden, die trotz kritischer Stimmen zum 

Gastgeberland und trotz leidenschaftlicher Konkurrenz die Welt näher zueinander 

heranrücken möge. Das Auftaktspiel findet am Donnerstag, den 14. Juni um 17:00 

Uhr Luschniki-Stadion in Moskau mit 81.000 Zuschauern statt. Falls Sie wie ich leider 

kein Ticket mehr bekommen haben, dürfen Sie die Spiele gerne auch von zu Hause 

aus anschauen!  

Sommerfest mit Kinderprogramm 

Am Sonntag, den 24. Juni nach dem Gottesdienst möchten wir das Schuljahr mit 

unserem Sommerfest ausklingen lassen. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich vor der 

Sommerpause noch einmal in lockerer Atmosphäre auszutauschen und sich von 

denen zu verabschieden, die weiterziehen.  

Für Kinder gibt es ein extra Programm, freut euch schon im Voraus und bringt eure 

Eltern mit! 

Wir werden bei jedem Wetter grillen. Für Grillgut, Getränke und Brot ist gesorgt;  

Wir freuen uns sehr, wenn Sie Salate oder andere Beilagen sowie Nachspeisen 

mitbringen und danken für Ihre Mithilfe! 

 

                   Priesterweihe in Notre Dame Paris 

Am Samstag, den 30. Juni weiht Msgr. Erzbischof Michel Aupetit sieben Diakone zu 

Priestern. Der Gottesdienst in und vor Notre Dame wird auf Leinwände nach draußen 

übertragen und ist sehr bewegend und beeindruckend! Es gibt 5000 Sitzplätze mit 

freiem Zugang. Am Vorabend, den 29. Juni feiert die Diözese um 19:00 Uhr einen 

Gottesdienst in der Kirche Saint-Sulpice, um für geistliche Berufungen zu beten.  

http://www.idsp.fr/
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Termine im Juni 2018 

Sa 02.06. 10:30 Uhr Firmung in der Kirche der spanischen Schwestern (60 rue Saint Didier) 

So 03.06. 11:00 Uhr Fronleichnamsgottesdienst mit Prozession mit Weihbischof Renz 

Di 05.06. 20:00 Uhr  Gemeinsame Sitzung des Kirchengemeinderats mit dem evangelischen 

Kirchenvorstand in der Rue Blanche 

  21:00 Uhr Au-pair Treffen in der deutschen evangelischen Gemeinde 

Do 07.06. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst mit Père Villemot 

Sa 09.06. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst mit Père Villemot 

So 10.06. 11:00 Uhr deutscher Gottesdienst Pfarrer Derek 

Do 14.06. 10:00 Uhr Frauenkreis 

  17:00 Uhr Weltmeisterschaft Fußball Eröffnungsspiel �  

  21:00 Uhr Abschiedspicknick der Au-pairs 

Sa 16.06. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst  

  12:00 Uhr WM  Frankreich- Australien 

So  17.06. 11:00 Uhr deutscher Gottesdienst  

  17:00 Uhr WM  Deutschland – Mexiko  

Do  21.06. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst 

Fr 22.06. 21:00 Uhr Abschlussfeier der Au-pairs mit Gottesdienst bei uns 

Sa 23.06. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst 

So 24.06.  11:00 Uhr deutscher Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

  12:00 Uhr Sommerfest mit vielen Kindern 

Do 28.06. 18:30 Uhr  französischer Gottesdienst 

Sa 30.06. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst 

Kontakt 
Adresse: 

Katholische Gemeinde Deutscher Sprache 

Mission Catholique de Langue Allemande 

38, rue Spontini 

F - 75116 Paris 

 

Kontakt: 

Sekretärin Ulrike de Véricourt: 

       info@kgparis.eu; Tel.: 01 53 70 64 10 

Bufdi Milena Eisele: 

       bufdi@kgparis.eu; Tel.: 01 83 81 12 81 

Pfarrer Markus Hirlinger: 

       pfarrer@kgparis.eu; Tel.: 01 83 81 12 80 

Deutsche Bankverbindung: 

Deutsche Bank 

Verwendungszweck: „Gemeinde Paris“ 

IBAN: DE55 380 700 590 036 124 600 

BIC:    DEUTDEDK380 

Französische Bankverbindung: 

Société Générale 

IBAN : FR76 3000 3034 2000 0509 9640 132 

BIC:    SOGEFRPP 
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